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Beitrag von „neleabels“ vom 7. Juni 2012 17:30

Es geht mir gar nicht darum, ob Religionsunterricht zeitgemäß ist oder nicht, was immer das
heißen mag.

Was mich so fürchterlich umtreibt ist, dass ich in all diesen Postern, diesen
Wissenschaftscomics, diesen Blogeinträgen, diesen Video-Talks von Sagen, Tyson deGrasse,
Randi uns so vielen mehr, eine so tiefe Leidenschaft für die Welt um uns herum sehe; und dass
aus all diesen Äußerungen eine unstillbare, im besten Sinne kindliche Neugier dringt; und dass
ich selber diese Neugier so gründlich teile.

Und dann sehe ich die kleinen Kinder in der Grundschule und dass sie qua Gesetz dazu
verurteilt sind, in den Jahren, in denen sie am prägbarsten sind, schon auf den Weg in Richtung
Aberglaube und Irrationalität gesetzt zu werden. Geschichtchen statt Erfahrung, apodiktische
Behauptungen anstatt von neugierigen Fragen, emotionale Dickmacher wie das Lied da oben,
dass meiner Meinung nach von Verachtung für die natürliche Intelligenz und Neugier der
kleinen Leute nur so trieft. 

Nele
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